
Richtlinien und Regeln
Die Verwendung der Werkzeuge erfolgt nicht willkürlich. Sie orientiert sich
an einer Methodik, die auf das Verfahren ausgerichtet ist. Das Verfahren
wiederum unterliegt einem Reglement, das sich aus verbindlichen
Vorschriften zusammensetzt. Die Vorschriften spezifizieren die Aufgaben,
aus denen sich die Werkzeuge herleiten lassen. Ein Mediator sollte diese
Regeln kennen.

Werkzeugverwendung: Mediationshindernisse Schwierigkeiten Ratgeber Mediationsfehler Richtlinien siehe auch:
Recht

Wie die Werkzeuge im Einzelnen zu verwenden sind, ergibt sich aus der Werkzeugsystematik.
Verbindliche Regeln sind rar. Die Situation ist ähnlich wie beim Schach, wo es auch nur wenig Regeln gibt. Trotzdem
eröffnet das Schachspiel eine Unzahl von Optionen und Spielvarianten. Auch die Mediation kennt wenig Regeln. Auch
sie gibt Raum für unzählige Optionen. Obwohl die Werkzeugverwendung teilweise nach dem Trial and Error Prinzip
erfolgt, ist sie jedoch nicht willkürlich. Es gibt einen äußeren Rahmen, innerhalb dessen die Werkzeugverwendung
erfolgt.1 Der Rahmen wird einerseits durch das Mediationsverständnis vorgegeben und die sich daraus ergebenden
Aufgaben und andererseits durch das Recht und die sich daraus ergebenden Pflichten.

Rechtsgrundlagen
Gerade weil es nur wenige Regeln gibt, ist es umso wichtiger, sie zu kennen. Besonders die nichtjuristischen Schüler
der Mediation bekommen immer wieder einen Schreck, wenn das Wort Pflicht und Haftung aufkommt. Es wurde auch
schon kritisiert, dass dieses Thema in den Ausbildungen viel zu kurz kommt.2 Wenn dem so ist, ist die Kritik berechtigt.
Die Mediation bewegt sich nicht im rechtsfreien Raum. Mediatorinnen und Mediatoren sollten also das Recht
zumindest insoweit kennen, als es in der Mediation zur Anwendung kommt. Wiki to Yes bietet dafür viele
Hilfestellungen, die gegebenenfalls ergänzend zu einer Ausbildung heranzuziehen sind.

Übersicht über das Recht in der Mediation Rechtskunde Vertragsrecht

Orientierung
Wenn Sie das Recht nicht als ein Joch, sondern als eine Orientierungshilfe sehen, geht der Schreck schnell vorüber. Das
Recht stellt den Rahmen her, in dem wir uns in der Mediation bewegen können. Damit werden Grenzen gesetzt.
Zusammen mit dem Mediationsverständnis, also dem zu verwirklichenden Zweck der Mediation, ergibt sich eine
Orientierungshilfe, indem Aufgaben und Pflichten festgelegt werden.

Obwohl es ein Mediationsgesetz gibt, bilden die dort enthaltenen Vorschriften nur einen Teil der Nomenklatur ab, die
in der Mediation eine Rolle spielen. Es ist keine Frage, dass ein Mediator wie jeder andere Bürger auch, das Recht zu
beachten hat.3 Allerdings werden ihm durch das Mediationsrecht zusätzliche Pflichten auferlegt. Immerhin ist es seine
Aufgabe, eine Dienstleistung abzuliefern, die den damit übernommenen Pflichten entspricht. Inwieweit er auch darauf
zu achten hat, dass sich die Parteien rechtskonform verhalten, ist nicht ganz unumstritten.4 Wie dem auch sei. Um sich
am Recht orientieren zu können, muss der Mechanismus bekannt sein, wie das Recht auf die Mediation einwirkt und
welche Vorschriften überhaupt wie zur Anwendung kommen.

Die Frage, wie sich aus dem Recht retrospektiv eine Haftung des Mediators herleiten lässt, ist in dem Beitrag über die
Prüfung einer haftungsrelevanten Pflichtverletzung eingehend beschrieben. Im Zusammenhang mit der hier
interessierenden Frage, wie das Recht eine prospektive Orientierung zur Werkzeugverwendung liefern kann, bietet
sich die folgende Prüfung an:

Wie ist die Situation (Information, Handlung oder Unterlassung) einzuschätzen?1.
Wie passt sie in die Mediation und was ist zu tun, damit sie in die Mediation hineinpasst?2.
Erfüllt sie eine Aufgabe des Mediators und was fehlt gegebenenfalls, um die Aufgabe zu verwirklichen?3.
Verletzt sie eine Pflicht und was ist zu tun, um das zu verhindern?4.
Welche Vorschriften sind gegebenenfalls zu beachten?5.

Wiki to Yes stellt Ihnen verschiedene Verzeichnisse zur Verfügung, die Ihnen helfen sollen, die Optionen auszuloten und
einzugrenzen. Sie erlauben es Ihnen, die einschlägigen Regeln auch aus der Situation heraus aufzuspüren. Die
Vorschriften wurden in einer Datenbank erfasst, die eine Rückwärtssuche ermöglicht. Sie sind lediglich bei der letzten
Prüfungsfrage auf die Kenntnis der Vorschriften angewiesen.
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Gesetze
Es gibt einschlägige Gesetze, die Mediatorinnen und Mediatoren kennen sollten. Das nachfolgende Verzeichnis stellt
die einschlägigen Gesetze für das Mediationsrecht und das Berufsrecht nach dem Verwendungszweck zusammen.5 Die
Verwendungshinweise mögen Ihnen helfen, die passenden Vorschriften aus der Tätigkeit und ihrem
Verwendungszweck heraus ausfindig zu machen. Bitte beachten Sie, dass die nachfolgende Auflistung nur einige
wichtige gesetzliche Vorschriften anführt. Es gibt außer den Gesetzen auch andere Vorschriften oder Rechtsinstitute,
die zur Orientierung oder als Entscheidungshilfe heranzuziehen sind.6

Kürzel Verwendung

Gütestellen obligatorische Streitschlichtung

§ 53 StPO Straftaten im Strafverfahren

§15a EGZPO obligatorische Streitschlichtung

Berufsausübungsgesellschaften Bildung von Sozietäten mit Mediatoren

BGB Regelung der privaten Rechtsangelegenheiten

BGB §203 Berechnung der Verjährungsfristen bei Mediation

BGB §309 AGBs

BGB §312 g Widerrufsbelehrung bei Mediationsverträgen, die außerhalb des Büros
abgeschlossen werden.

BGB §779 Abschluss eines Vergleichs (z.B. bei einer Abschlussvereinbarung)

EGZPO §15 a Verpflichtende Schlichtung bei nachbarschaftsrechtlichen Streitigkeiten,
Beleidigungen usw.

FamFG §135 Verpfllichtung zur Teilnahme an einem kostenlosen Informationsgespräch
über die Mediation

Genfer Europäisches Übereinkommen Schiedsgerichtsbarkeit, Vollstreckung ausländischer Entscheidungen

LkSG §8 Unternehmerischen Sorgfaltspflichten zur Vermeidung von
Menschenrechtsverletzungen in Lieferketten

MediationsFG Einführung des Mediationsgesetzes und Änderung von
Verfahrensvorschriften, zur Regelung der gerichtsinternen Mediation und
der Schnittstellen zwischen dem Gerichtsverfahren und der Mediation

MediationsG Regelungen zur Mediation, Pflichten des Mediators,
Ausbildungsvorschriften usw.

MediationsG §1 Legaldefinition der Mediation und des Mediators

MediationsG §2 Regelungen über das Verfahren der Mediation

MediationsG §3 Pflichten des Mediators und Mediationsverbote

MediationsG §4 Umfang und Grenzen der Verschwiegenheitspflicht des Mediators

MediationsG §5 Gesetzliche Regelung der Ausbildung zum Mediator
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Kürzel Verwendung

PsychThG Regelung der Psychotherapie und Abgrenzung zur Mediation

RDG §2 Abgrenzung der Mediation zur Rechtsdienstleistung

SchiedsVfG Schiedsgerichtsverfahren

UWG Regelungen zum Wettbewerbsverhalten (auch des Mediators). Anwendbar
z.B. bei fehlerhafter Titelverwendung

VersAusglG Scheidungsvereinbarungen oder Eheverträge

VSBG (Umsetzung) alternative Streitbeilegung in Verbraucherangelegenheiten

ZPO §1025 Regelungen über das schiedsgerichtliche Verfahren

ZPO §253 Regelung über Inhalte einer Klageschrift. Mediation soll erwähnt werden.

ZPO §278 Regelung zur Verhandlung vor dem Güterichter (Gerichtsmediation)

Vorschriften
Bitte beachten Sie, dass der vortehende Auszug aus der Datenbank der Vorschriften nur Gesetze aufführt, die eine
unmittelbare Bedeutung für die Mediatiion haben und die jeder Mediator kennen muss. Eine vollständige Liste aller
releventan Gesetze und Vorschriften enthält das Vorschriftenverzeichnis.

Vorschriftenverzeichnis

Anwendung
Man bräuchte keine Juristen, wenn das Recht immer eindeutig wäre. Die Schwierigkeit der Rechtsanwendung beginnt
bereits bei der Suche nach den einschlägigen Vorschriften und Regeln. Auch insoweit bietet Wiki to Yes eine
Hilfestellung. Eine tiefergehende Suche nach den einschlägigen Vorschriften liefert beispielsweise die
Vorschriftenrecherche. Auslegungshilfen finden Sie für die wichtigsten Vorschriften in den Online-Kommentaren zum
Mediationsgesetz und der Ausbildungsverrordnung.

Gesetzeskommentare helfen bei der Rechtsanwendung

Kunstregeln
Wenn schon von einschlägigen Vorschriften die Rede ist, dürfen die Regeln zur rechtskonformen Behandlung der
Mediation nicht außen vor bleiben. Gemeint sind die Regeln der Kunst. Kunstregeln sind Rechtsgrundsätze, die eine
vertragliche Leistungspflicht nach den Leistungsanforderungen konkretisieren. Allgemein anerkannte Kunstregeln gibt
es für die Mediation leider noch nicht. Die nachfolgende Liste stellt jedoch ein Konzentrat zur Verfügung, das die
wesentlichen Richtlinien zusammenfasst. Sie sind mit den ins Detail gehenden Benchmarks abgestimmt.

Kürzel Kurzbezeichnung Verwendung

KR 01 Wesensgebot Sicherstellung, dass alle prozessualen Entscheidungen zur Verwirklichung der
Mediation beitragen

KR 02 Initialisierungsgebot Einführung in das Verfahren, Herstellung des Rahmens, in dem sich der
Gedankengang der Mediation verwirklichen kann

KR 03 Konsistenzgebot Verwirklichung der Phasenlogik
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Kürzel Kurzbezeichnung Verwendung

KR 04 Prinzipiengebot Zur Planung und Kontrolle von Maßnahmen und Entscheidungen betreffend das
Voprgehen und Verfahren der Mediation

KR 05 Relevanzgebot Zu- und Aufarbeitung des Konfliktes

KR 06 Kognitionsgebot Herstellung des Gedankenganges der Mediation

KR 07 Informationsgebot Sicherstellung, dass alle relevanten Informationen erhoben und ausgewertet
werden.

Die Richtlinien ergeben sich im Wesentlichen aus dem zugrunde gelegten Mediationsverständnis unter Beachtung der
einschlägigen Vorschriften. Damit die hier vorgestellten Regeln verbindlich werden können, müssen sie in den
Mediationsvertrag einbezogen werden.

Kunstregeln

Bedeutung für die Mediation
Ein Blick ins Gesetz erleichtert die Rechtsfindung. So lautet ein geflügeltes Wort unter Juristen. Dieser witzig gemeinte
Grundsatz soll den Juristen stets daran erinnern, ins Gesetz zu schauen, bevor er Entscheidungen trifft. Auch wenn die
Mediation eher eine Rechtsgestaltung ist, kann sie sich nicht über das Recht hinwegsetzen. Auch für die Mediatorin
oder für den Mediator lohnt sich manchmal ein Blick ins Gesetz. Zumindest sollte er sich über die Pflichten und
Aufgaben im Klaren sein.

Was tun wenn ...
Der Mediator weiß nicht weiter
Dem Mediator wird ein Fehler vorgeworfen
Weitere Empfehlungen im Fehlerverzeichnis oder im Ratgeber

WeiterempfehlenInhaltsverzeichnis
Hinweise und Fußnoten
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Aliase: Vorgaben
Siehe auch: Vorschriften, Recht
Prüfvermerk: -

Weitere Beiträge zu dem Thema mit gleichen Schlagworten

1 Siehe ausführlich dazu Pflicht, Recht
2 Das war eine Anmerkung von Prof. Trendzik auf einem der Workshops, die das BMJV im Jahre 2021 durchgeführt hat.
3 Die Aufgabe wird im Aufgabenverzeichnis erfasst als Der Mediator hat Recht und Gesetz zu beachten (Relevanz: Pflicht)
4 Siehe dazu Abgrenzung-Recht, Anwaltsmediator
5 Beachten Sie bitte die Abgrenzung von Mediationsrecht, Berufsrecht und Anwendungsrecht in Das Recht der und in der Mediation
6 Siehe Pflichten
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